Liturgievorschlag

Zum Thema „Glauben verändert“
Eröffnung: 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, am heutigen Sonntag sind wir eingeladen, unseren Glauben gemeinsam mit unseren Brüdern und Schwestern auf der ganzen Welt zu feiern. Gemeinsam mit christlichen Gemeinden und Bistümern überall auf der Welt sind wir gerufen, Christen nachzufolgen und die Welt aus dem Glauben zu verändern. So wird dieser Sonntag zum Fest der weltumspannenden kirchlichen Gemeinschaft, deren Gebet für die Welt heute vor Gott gebracht wird. 

Unsere Verbundenheit mit den katholischen Gemeinden und Ortskirchen in allen Kontinenten der Erde drücken wir mit der heutigen Kollekte aus. Es ist ein Zeichen der Solidarität mit armen Brüdern und Schwestern. 
Schuldbekenntnis und Kyrie: 

Schwestern und Brüder, bevor wir das Wort Gottes hören und das Gedächtnis des Herrn feiern, wollen wir innehalten und unsere Fehler bekennen. 

( Glauben verändert. Verändern heißt


( umkehren

( loslassen

( neu beginnen

( wachsen

Sehe ich bei Konflikten und Auseinandersetzungen auch meine eigenen Fehler? Kann ich loslassen und neu beginnen?

V Herr, erbarme dich

A Herr, erbarme dich

( Glauben verändert. Verändern heißt


( sich entwickeln

( etwas bewegen

( beleben

( begeistern

Setze ich mich für Schwächere, Benachteiligte und Bedürftige ein, auch wenn für mich nichts dabei herausschaut? Lasse ich mich begeistern, um etwas zu bewegen?

V Christus, erbarme dich

A Christus, erbarme dich

( Glauben verändert. Verändern heißt

( sich öffnen

( Gewohnheiten durchbrechen

( Ketten sprengen

( befreien

Bin ich bereit, mich selber zu hinterfragen? Kann ich mich auch den Ansichten und Überzeugungen anderer öffnen?

V Herr, erbarme dich
A Herr, erbarme dich

Nachlass, Vergebung und Verzeihung unserer Sünden gewähre uns der allmächtige und barmherzige Gott. Amen
Fürbitten: 

Gott steht am Anfang und am Ende jeder Veränderung. Er wandelt die Dinge und macht sie von innen heraus neu. Ihn wollen wir bitten: 

· Für die, die in der Kirche eine besondere Verantwortung tragen: Dass sie die befreiende und verändernde Kraft des Glaubens erfahren und weitergeben. 

· Für die, die die Politik, die Wirtschaft und die Gesellschaft mitgestalten: Dass sie ungerechte Voraussetzungen und Situationen verändern und die Lebensbedingungen benachteiligter Menschen verbessern.

· Für alle Menschen, die keinen Ausweg mehr sehen: Schenke ihnen Trost und Hilfe und zeig ihnen, dass der Glaube helfen kann, festgefahrene Situationen aufzubrechen. 

· Für uns selbst: Schenke uns den Mut, damit wir in der Welt zu glaubwürdigen Zeuginnen und Zeugen eines Glaubens werden, der Hass in Liebe und Tod in Leben verwandelt. 

Guter Gott, ohne dich vermögen wir nichts. Erhöre unsere Bitten und stärke in uns den Glauben, die Hoffnung und die Liebe, damit wir fähig werden, mit deiner Hilfe am kommenden Reich mitzubauen. Durch Christus unseren Herrn.
Amen.

